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ZOerfches WocheMatt.

Rr. 38 . Sonnabend, den S. März 1822
. . . . . . — . —

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
.Das Staatsministerium macht hierdurch bekannt,

datz
^vön Montag / den 11 . März d. I . an bis weiter

der Caffencours
für die Krone auf 9 Thlr . 6 gs. Courant

gestellt worden ist.
Wegen der Werthabzüge, welche die zu leicht be¬

fundenen Goldmünzen zu erleiden haben, wird ans die
Bestimmung der Bekanntmachung des Slaatsministeri-
umS vom b . März 1860 , betreffend die Behandlung
der leichten Goldmünzen bei den StaatScaffen deS
Herzogthums Oldenburg , Bezug genommen.

Oldenburg, 1872 März 6.
Staatsministcrium.

Departement der Finanzen.
Ruhstrat.

DaS diesjährige Departements - Ersatz - Geschäft
für die Aushebungsbezirke Zever und Wilhelmshaven
findet am

Mittwoch , den 20 . März d . I .,
Magens ^ Uhr,

in Sanders Gasthause zu Zever statt.
Es haben stch zu diesem Termine alle diejenigen

Militärpflichtigen pünktlich zu gestellen , welche bei
den hiesigen Musterungen im Februar d . Z . für
dauernd unbrauchbar befunden, zur Ersatzreserve de-
signirt oder für brauchbar zum Dienst erklärt find.

Zever , 1872 März 1.
Der Civil -Vorsitzende der Kreis - Ersatz-Commission.

v. H e i m b u r g.
Laut s.

Zn Convocationssachen,
betreffend

rin von dem Hausmann Frerich Lübben
Zhnken zu Zissenhausen an den Staat ver¬
kauftes , auf der Insel Wangerooge belege-
neS Haus mit Garten,

wird zu den Proclamen des Amtsgerichts vom 25.
Febr . d . Z . nachrichtlich bemerkt, daß daS erwähnte
Haus vom Verkäufer Hausmann Frerich Lübben
Jhnken zu Zissenhausen, laut ContractS vom 16.
April 1866, vom Gastwirthe Heinrich Wilhelm Zans-
sen zu Wangerooge angekauft ist.

Zever, 1872 März 6.
Amtsgericht , Abthl . 11.

3 . B.
^ D ri v e r. _ _
° ' A l b e r S.

Convoeatton.
j Laut eines vor dem Großherzoglichen Amtsge¬

richte Zever unterm 8 . Mai 1871 abgeschlossenen
Contracts verkauften die Erben deS weiland Land-
wirths Hinrich GerdeS zum Bandt , nämlich:

1 -, dessen Wittwe , Anna Katharina , geborne Peters,

für sich und als Vormünderin ihrer annoch
minderjährigen Kinder , nämlich:
». Gerriet Peters Geldes,
d . Hinrich Geldes und
o. Johanne Elise GerdeS,

2., die Ehefrau des ObergrenzcontroleurS Zohann Her¬
mann Wilhelm Hoyer zu Kopperhörn , Friederike
Catharine , geb . GerdeS,

3., der Landwirth Melchior Friedrich GerdeS zum
Bandt,

von ihrer zum
"
. Nachlasse ihres weiland Erblassers

gehörigen Landstelle im Bandt mehrere unter Flur
6, Parcelle Nr . 247/123 des Güterverzeichnisses der
Gemeinde Neuende belegene Bauplätze zur Größe
von 359 HjRuthen 70 HjFuß Oldenburgischen
Maaßes oder -- - 31 Ar 49 HjMeter an den Uhr¬
macher Zohann Gottlieb Manhenke in NeuheppenS,
welcher Letztere von diesen Bauplätzen zwei zur
Größe von 58 >/ , (^ Ruthen Oldenburgischen Maaßes
oder ---- 5 Ar 12 HjMeter an den Zimmermann
Friedrich August Adena zu AltheppenS laut Con¬
tracts vom 14 . August 1871 , solennisirt eoäsm «lato,
wieder verkäuflich übertragen hat.

Adena hat auf einem dieser Bauplätze einHauS
ausgeführt und dieses Immobil sodann laut eines
vor dem Großherzoglichen Amtsgerichte Zever am 14.

i December 1871 abgeschlossenen KauscontractS an die
> Ehefrau des Kaufmanns und Gastwirths Eitert

Carl Georg Westing zu Neuheppens , Sophie Helene,
geborne Wellmann , in Assistenz und mit Genehmi¬
gung ihres Ehemannes übertragen.

Auf Antrag der Käuferin , Ehefrau Westing,
werden nun alle Diejenigen , welche an daS vorbe-
nannte , von ihr erstandene Grundstück dingliche
Ansprüche, insbesondere auch in Lehns- oder Fidei-
cvmmißverhältnissen begründete Ansprüche, sowie Ser¬
vituten und Realrechte zu haben glauben , hiemit
aufgefordert , sich in dem auf den

29 . April d . Z.
angesetzten Angabetermine bei Strafe des Ausschlus¬
ses zu melden.

Präklusivbescheid erfolgt am
2. Mai d. Z.

ES bedarf indeß keiner Angabe wegen der dem
Zimmermeister Friedrich August Adena zu AltheppenS
an die Convocantin zustehenden residualen Kaufgelds¬
forderung zu 3300 Thlr . Courant oum seosss ., in¬
dem diese als prositirt angesehen werden soll.

Zever , 1872 Febr . 25.
Großherzogliches Amtsgericht , Abth . III.

Driver.
Z . V . _

_
Alb ers

Ämmobil - Berkauf.
Zn Convocationssachen,



Schalotten und Erbsen, Sämereien, Sensenund Sichten, Haarspitt mit Hammer unv was
sich weiter vorfinden wird

öffentlich meistbietend auf geraume Zahlungsfristdurch den Unterzeichneten verkaufen.
Kaufliebhaber werden eingeladen.
Hohenkirchen, 1872 Februar 19.

Oltmanns, Auct.
Der bewegliche Nachlaß der sel. Frau Doctor

Thaden, wozu gehören:
mehrere Sopha 's, Klapp-, Ausziehe-, Nähe-,Wasch- und andere Tische, Nipp-, Bücher -, Eck-,Leinen-, Kleider - und Küchenschränke, 1 Secre-tair , Commoden, Bettstellen , Stühle , Spiegel,Schildere««, 1 acht Tage gehende Standuhr,1 Tafeluhr, gleichfalls 8 Tage gehend, 1 Wasch¬rolle, 1 großer kupferner Waschkessel , 1 Wring¬
maschine, 1 eiserner Kochheerd, Springfedern-und andere Matratzen , Zinn-, Kupfer- und
Messingsachen , mehrere Betten , Leinenzeug,Drell- und Damasigedecke, Rvuleaux, Gardinenrr. rc., soll am
11. März d. I . und an den
folgenden Tagen,

jedesmal des Nachmittags 1 Uhr anfangend, im
Sterbehausr an der großen Burgstraße Hieselbst öf¬fentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkauft werden.

Kauflirbhaber ladet ein
Behrens, Rec.

Zever, 1872 Febr. 14.
Nachträglich wird bemerkt, daß unter obigen Mo¬bilien, welche sämmtlich gut erhalten sind, sich meh¬rere von Mahagoni befinden, unter anderen 4

Sopha 'S, ca. 2 Dutzend Stühle , 2 Commoden, 1 Se-cretair, mehrere Schränke und Tische, sowie, daßauch eine Parthie chinesisches Porzellan zumVerkauf kommt.
Aus obiger Vergantung kommt ferner noch zumVerkauf:
ein fast neuer Mahagoni Spiegelschrank, eine
große Kaufmanns-Waagschaale von Messing,ein neues Kaffeeservice, mehrere Glasglocken,eine Hängelampe.
Der Landwirth Lübbe Reents Hinrichs zu Hu¬sum, Gemeinde Cleverns , der mit nächstem Mai die

Landwirthschaft aufgiebt , läßt am
Dienstage , den 12 . März d. I .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,in resp. bei seiner Behausung:

1 sechsjähriges Pferd (Wallach),1 Arbeitspferd,
4 Ackerwagen mit Zubehör, wovon zwei mit ei¬
sernen Achsen , 1 fast neuen Korbwagen , 1 Dresch¬block, 2 Erdkarren, 2 Erdbudden , 1 Landrolle,
Schweinekofen, 1 Mullbrett mit Kette, 2 neue
Ackerschlitten, 1 Mistkarre, 3 Paar lederne
Pferde-Geschirre, wovon eins mit meff. Beschlag,Hansen« do ., Wagenrrepen, Bindebäume, 2 Pflüge,mehrere Eggen, 1 Wegpflug , Sielzeuge, Drei¬
stöcke, 1 Fruchtweher mit Sieben u. s. w,ferner: 2 trächtige Schweine, 1 Parthie Sommer-Rocken zum Säen , Pflanz-Kartoffeln u . s. w.

meistbietend auf geraume Zahlungsfrist durch den
Unterzeichneten verkaufen.

Kaufliebhaber werden eingeladen.
Nachrichtlrch wird noch bemerkt, daß das Horn-Vieh, die Milchgeräthe , Speck u . s. w. amIS . April u f T

zum Verkauf kommen werden.
Zever , 1872 Febr. 27.

v. Cölln.
Auf obiger Vergantung kommt 1Zneuer Pflug

^
2 neue Häckselmaschinen und mehrere neue Spatenund Schuppen mit zum Verkaufe.
_ _ v. Cölln.

Weil. Hausmann Otto Hitlers Ww. zu ZM?hörn, Gemeinde Wiarden, wünscht am
Dienstag , den 12 März,

Nachmittags 1 Uhr anfangend,
wegen Aufgabe der Landwirthschaft , in ihrer Be¬hausung öffentlich ausZahlungsfrist verkaufen zu lassen2 braune Hengstfüllen,

1 fünfjährige braune Stute,1 braune trächtige Stute,1 braune Stute,
2 complete Ackerwagen, 1 noch neuen Dreschblock,1 Mullbrett, Pflüge, Eggen, worunter 1 Auf¬bruchs- und 1 schwere Güstfalgsegge, Schlitten,1 Fruchtweher mit Zubehör , hänfenes und le¬dernes Pferdegeschirr , 1 Häcksellade, Dreistöcke,Siltzeuge, Ketten, Wagenkissen, Harken, Forken,Bindebäume und mehrere Gegenstände.
Nachrichtlich wird bemerkt, daß das Hornvieh,Schafe, sowie die Milchgeräthe und übrigen Gegen¬stände am 11 . und 12. April zum Verkaufe komme»werden . Kauflirbhaber ladet ein

T a d d i k e n , Auct.Wiarden, 1872 März 1.
Der Malermeister Christian Langmack in Min-sen läßt am

Donnerstag , den 14. März d . I .,Nachmittags 1 Uhr anfangend, in Harms WirthS-hause daselbst
viele werthvvlle Frauenkleidungsstücke , alS : IMantel, 17 Stück Kleider , 16 Röcke , Kragen,Mützen, Hosen u . Tücher , 2 Paar Schuhe, Bettenund Bettzeug, Gold und Silber rc.,ferner noch hausgeräthlicheSachen, als : 1 Kom¬mode, 1 Kleiderschrank und was weiter zum Bor«

schrinkommrn wird,
öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkaufen,wozu Käufer einladet
_ _ Schwa r t i n g.Der Landhäusling A . M . Euken zu MedernS,Gemeinde Hohenkirchen, wünscht am

Freitag , den 15 . März,Nachmittags 2 Uhr anfangrnd, in feinem Hause öf¬fentlich auf Zahlungsfrist verkaufen zu lassen:1 vollständiges Bett , 1 Kleiderschrank, 1 Com-toirschrank , 1 Mahagoni Nähtisch. Stühle , 1Korbstuhl , 1 Tisch, 1 lackirten Torfkasten , 4Kuppellampe, I großen Theekessel , 1 eis. Topf,Pfannekuchenpfannr und mehrere Küchengeräte,Porzellan- und Steinzeug, Mannskleivungsstückeu. s. w.
Käufer ladet ein

Taddiken, Auct.Wiarden, 2 März 1872.



Am 15. d. Mts .,
Nachmittags um 2 Uhr anfangend, lassen die Her¬
ren Grashorn und Frielingsdorf öffentlich meistbie-
tend auf Zahlungsfrist durch mich verganten:
1 . beim Statlonschefgebäude hiefelbst:

Stangen, Netzriegel , Gerüstbretter, Leitern , Mör¬
telkasten, Gerüstböcke, 1 Sandsieb, Taue und
Stricke, 2 Blöcken , I Parthie Mauerrohr, desgl.
Kalk in Tonnen, 1 Winde, sowie verschiedene
andere Utensilien und Brennholz,

2 . beim Büreaugebäude der Herren Verkäufer
an der Roonstraße neben der Buchdruckerei:
3 Tische, 1 Sopha , 1 Bücherschrank , 1 Schreib¬
pult, 2 Sessel, 4 Stühle, 1 Schreibtisch, 2
Schränke, 2 Waschtische, 1 vollständiges Bett,
mehre Decken und Handtücher, ferner 1 Par¬
thie Mauerkellen , do . Rohrnägel, endlich 1 Co-
hirpresse, I Lampe, 2 Sicherheitslaternen , 1
Hängelampe u. dgl. m.
Käufer für diese Sachen wollen sich am Ver¬

kaufsorte gegen 4 Uhr Nachmittags einsinden und
wird nach beendigter Auktion dieser Sachen daS
Büreaugebäude selbst verkauft oder bei nicht annehm¬
barem Gebote auf mehre Jahre zur Vermiethung
aufgesetzt werden.

Wilhelmshaven, den 5 . März 1872.
H . Mein« r d u s.

Kraft Auftrags werde ich folgende, zu dem Nach¬
lasse des weiland Landwirths Z . H. Overwien zu
Neuenhaus gehörende

Beschlagsgegenstände,
als:

o worunter 1 vierjährige fette
v Stute , 1 fünfjährige träch¬
tige do . , 1 siebenjährige do . , 1 zweijähriger
Hengst , 2 Grassüüen und 3 Arbeitspferde, 3
Ackerwagen mit Zubehör , 2 Erdkarren , 3 Pflüge,
3 Eggen, 1 Dreschblock mit Zubehör , 1 Korn¬
weher, 3 Gespann lederne Wagengeschirre, 2
Gespann hänfene Ackersielen, 1 Sattel , I Frucht¬
wagen, 1 Loth, 2 Dreistöcke, 3 Ackersilten, I
Ackerschlitten, Sensen , Sichten , Punterbäume,
Wagenreepen , Forken , Harken , Flegel, Gaffel
und waS mehr zum Vorschein kommen wird, am

Freitage , den 15. d. Mts .,
Mittags 12 Uhr anfangend,

bei der Wohnung des Verstorbenen öffentlich auf
Zahlungsfrist verkaufen.

Wittmund, den 4 . März 1872.
Z i l d e n ,

König!. Preuß . Auct.

Der Nachlaß der weil. Beke Margarethe LührS
zum Horum, alS:

4 Schaafe, 1 Gans, I Schrank, Spiegel, Tische,
einige Stühle, einige Frauenkleidungsstücke, 1
Bett, sechs Ellen Wollenzeug , etwas Daunen,
Kartoffeln, Torf und Rappstroh u . s. w.

läßt die Unterzeichnete am
18. März d. I .,

Nachmittags 1 Uhr, anfangend,
im Sterbehause öffentlich meistbietend verkaufen.

Armencommission St . Zoost.
G . H. Onken.

Der Handelsmann Bunk aus Hatter¬
sum läßt am
Sonnabend , den L8 d. Mts .,

Morgens LO Uhr,
beim Poppen 'schen Gasthofe zu Wrttmund

1. 25 Stück zwei-, drei- und
vierjährige Pferde , so¬
wie mehre gute Arbeits-

2. 10 bis 15 Stück fahre
und zeitmilcheKühe, auch
mehrefrühmilchwerdende
Kühe und Beester

auf sechsmonatige Zahlungsfrist verkaufen.
Friedeburg , den 1 . März 1872.

Eggers, Auct.
Der Landmann A. Klävemann zu Kötteritzer¬

groden läßt am
20 . d. Mts .,

Nachmittags 2 Uhr,
bei seiner Wohnung öffentlich mit Zahlungsfrist ver¬
ganten :

, 5 Stück 8 Monat alte Schweine,
1 beschlagenen Ackerwagen , 2 Radpflüge, 3 Fuß¬
pflüge, 4 Eggen, 1 Mullbrett, 4 Hinter- und
3 Vorder- Tauhölzer, 4 Dreistöcke , 3 Pflug- und
5 Eggeketten, 1 Dreschblock, 1 Karnrad nebst
Karne, 40 fast noch neue Milchballien, mehrere
Rahmkäsen, mehrere große und kleine Bierfäs¬
ser, 1 Filtrirfaß , 1 Käseprefse , Messing-, Kupfer-,
Zinn - und Blechsachen , 1 großen und mehrere
kleine eiserne Töpfe, mehrere Sensen, Sichel
und Saatforken , 1 große und mehrere kleine
Fruchtsiebe , 2 Kinderbettstellen mit Matratzen,
1 neue Taubenkasten, 1 Hundehaus , 1 comple-
tes ledernes Pferdegeschirr, mehrere lederne und
hänfene dito, 1 großen kupfernen Kessel, 1
Bankkiste, sowie mehrere andere hier nicht be¬
nannte Sachen.
Mariensiel, 1872 März 4.

D . Nordhausen.
Deö Rechnungsstellers Heine» in Jever Ehefrau

läßt
am Mittwoch , den 20 . d. Mts .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,
und an den folgenden Tagen,

in ihrer Wohnung au der Schlacht-
straste hiefelbst

folgende Sachen , als:
1 Mahagoni Sopha mit Pferdehaarüberzug, 1
eschenen dito mit dito, 1 Mahagoni Eßtisch mit
Einlegern, 2 dito stumme Diener, 1 eschenen
Klapptisch, 1 Mahagoni Tisch mit verschiedenen



Einrichtungen, verschiedene andere Tische, 1 ma»
hagoni Secretair , 1 dito Kleiderschrank, 1 dito
Buddelei, 1 dito Spiegelcommode , 2 große Spie¬
gel in mahagoui Rahmen mi,t Marmortischenund Konsolen, 1 großen Spiegel in Goldrah¬
men, diverse andere Spiegel , 2 Kommoden, L
großen Putzschrank mit GlaHthüren und Schub¬
laden, verschiedene Mahagoni , Korb -, Rohr- und
Lehnstühle, 4 Kleiderschränke, I Leinenschrank,2 Glasschränkr, 1 Tönnebank mit 19 Schubla¬
den , 1 Leinenrolle, 1 Küchcnschrank, 4 Bettstel¬
len mit Einlegern, 2 Tafeluhren, verschiedene
Eck- und Bücherborten , I großen eichenen Kof¬
fer mit Beschlag , 1 großen kupfernen Waschkes-
sei, I dito dito Aschkessel, 2 dito dito Theekestel,
1 großen meffing. Mörser mit Stempel , verschie¬
dene Kochtöpfe und Kasserolen, 1 mesting . Waage-
schaalr, 1 kupferne Wasserflasche, diverses Äü-
chengeschirr in Messing , Zinn und Kupfer , 1
eiserne Heerdplatte, 1 Fliegenschrank , diverse
Porzellan-Sachen, nämlich : Kaffee-, Thee- und
Milchkannen , Terrinen , Schüsseln und Teller
rc . , 1 Treppleiter, 1 Kleiderhaken, Kupfersticheund Schildereim, sowie verschiedene andere Ge¬
genstände

auf Zahlungsfrist meistbietend durch den Unterzeich¬
neten verkaufen.

Kaufliebhaber werden mit dem Bemerken ein¬
geladen , daß die zu verkaufenden Sachen einige Tagevor dem Verkaufe in Augenschein genommen werden
können.

Zever , 1872 März 6.
_ _ _ v. Cölln.

Die Wittwe der weil . Arbeiters M. E. Jans»
sen zum Funnenseraltcndeich läßt am
Donnerstag , den 21 . März d. I .,

Nachmittage 1 Uhr anfangend, in und bei ihrer
Behausung:

2 tirdize Kühe,
1 vollständiges Bett, 1 Schreibpult, 1 Tisch,
Riechelbank, 1 Buddelei , 2 Paar Wassereimer,
1 großen eisernen Topf, verschiedeneMannsklei¬
dungsstücke, Arbeiter - und Schlachtergeräthschaf-
ten, Karren, Trog, verschiedenes Haus - u. Kü-
chengeräth in Kupfer und Zinn und waS sich
weiter vorflndet

öffentlich meistbietend auf geraume Zahlungsfrist durch
den Unterzeichneten verkaufen.

Kaufliebhaber werden eingeladen.
Hohenkirchen, 1872 Frbr . 18.

OltmannS, Auct.

nämlich
L2 zweijährige,
LS dreijährige und
LS vier - und fünfjährige Ar¬

beitspferde,
auf geraume Zahlungsfrist meistbie¬tend durch den Unterzeichneten ver¬
kaufen.

Kaufliehhaber werden eingeladen.
Jever , 1872 März 7.

v . Cölln , Auet.

Schweine-Verkaus.
Der Handelsmann Z . H . Clauffem zu Isums

läßt am
Sonnabend , den 25. d. Mts .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

n der Behausung des Gastwirths Friese zur Höhen¬
luft Hieselbst

40 Stück große und kleine Schweine besterRacr
auf Zahlungsfrist meistbietend verkaufen.

Kaufliebhaber werden ringelsden.
Zever, 1872 März 7.

_ v. Kölln.
Frau Wittwe Z . D . von Bergen läßt wegen

Aufgabe ihrer Haushaltung am
Montag , den 25. März,

Nachmittags 1 Uhr anfangend,
in ihrem Hause zu Wiarden öffentlich aufZahlungS-
frist verkaufen:

2 trächtige Schaafe, 1 eichenen Kleidrrschrank,
1 Comtoirschrank , 1 neue Buddelei , 1 Fliegen«
schrank, 1 vollständiges Bett , 4 zinnerne Kaffee¬
kannen, 1 zinnerne Kanne, 1 Dutzend zinnerne
Kummen und Schüsseln, 2 zinnerne Köpfen , 2
dito Leuchter, 1 '/» Dutzend zinnerne Löffel , fei¬
nes Porzellan und Steingut , darunter 1 schöne
Punschbowlr mit messingenem Krahn , mehrere
Nippsachen , 1 Dutzend Stühle , 4 Tische, 3 Ki¬
sten , 2 Tvrfkasten , 1 messingene Zange und
Schaufel, eiserne Töpfe , Theekeffel, Heerdkette,2 Paar Eimer, Butterkarnr , Rahmfaß, Milch-
ballien , 1 Hühnerhaus, 1 Gießer , 1 Laterne,
Harken , Forken, Speck, Fett, Schinken, Wurst,
Gartenfrüchte, Bohnenstangen , Brandholz u . s. w .,
auch noch Tischgedecke , Servietten , Stickereien
und mehrere Gegenstände.
Käufer ladet ein

A . M . Taddiken, Aurt.
Wiarden, 7 . März 1872.

In Auftrag werde ich am
Montage, 25. März d. I .,

Vormittags 11 Uhr,
im Dierkenschen Gasthofe Hieselbst

Pserde-Uerkaus.
Der Pferdehändler Samuel Herzin Esens läßt am

Freitag , - en 22- Mts .,Morgens LO Uhr anfang - ,in der Behausung des GastwirthS z
Jhnken zum Schütting Hieselbst

LV Stück Pferde.



2V drei ffund vierjährige
Wallache,

« Teinmlinge undh
8 Arbeitspferde.

bester Kehdinger und Butjadmger
Rare, öffentlich auf Zahlungsfrist
verkaufen . ^ ,

Wittmund , de» 21 . Februar 1872.
Iilden . König! . Pr euß . Auct.

Frau Hauptmannin v. Fumetti Hieselbst

^ ""
9. und 10. April d . I .,

Nachmittags 1 Uhr anfangend , in ihrer Behausung:
1 Klriderschrank, 1 eich. Buddelei , 1 « ich . Sc,

cretair, 1 Küchcnschrank, 1 Bettstelle , 1 Eftl,
1 mahag . Sopha , 10 mahag . Stühle , 2 Lehn¬
stühle, mehrere Tische, I Waschtisch, 1 Nipp-
und 1 Bücherbotte , 3 Uhren, Spiegel u . Schil-
direlen, I Hobelbank, 1 große Trcppleitrr, Gar-
tenbänke, 1 eich . Kiste mit Beschlag, Mehrere
Reistkoffrr, Teppiche, Tischdecken , Lampen , 1

meff . Papageienbauer, sowie sonstige HauS- und

Küchengeräthe, allerlei GlaS-, Porzellan- und

Steinzrug, Bier-, Wein -, Rheinwein-, Punsch-
und Champagnergläser , 1 sollst, blaues engli¬
sches Eßservice, Messer und Gabeln, Theebretter,
Betten, Matratzen , Damast- und viele andere
kleine und große Gedecke, Spreedecken, Leinen-
zeug u . s. w.

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkaufen.
Kausliebhabcr werden «ingeladen.
Jever, 1872 März 5.

G e r d e S.

Armen-Sachen.
Die neugewählten Armenbäter Gästwirth Friese

und Maler Lipport Hieselbst sind heute in ihr Amt
eingeführt und an EideSstatt verpflichtet worden.

Jever, 1872 März 4.
Armenrommission,
v. Harten.

Die Total -Armen der Gemeinde Neuende sollen
pro Mai 1872/73 unter der Hand in Kost und Pflege
untergebracht werden. Annehmer wollen sich dieser-
halb an einen der Armenväter , Z . A . Lübben zum
Bant , Bernh. Lauts zu Schaar , P . Verriete zum
Neuengroden oder H. B . Lohe zum Alinenhof, wenden

Armrncommission Neuende, März 3 . 1872.
O e t k e n.

Zur Unterbringung der hiesigen Armenpfleg¬
linge in Kost und Pflege für das nächst« Jahr ist
Termin auf

Freitag, den 15. März,
Nachmittags 1 Uhr, LnHinrichö WirthShause hieselbst
angrseht und haben die jetzigen Annehmer mit ihren
Pstrglingen sich daselbst einzusinden.

Hohenkirchen, 1872 März 7.
Die Armencommission.

_ _ _ Kolbe.
Die Annehmer der Armrnpfleglinge der Gemeinde

Sillenstede werden hierdurch aufgefordert , mit
ihren Pfleglingen in einer am

IZ . März d. I .,
Nachm . 4 Uhr , in I . H . Janssen WirthShause statt-
sindenden Ärmrncommissionssitzung zu erscheinen, um
über ferneres Verbleiben zu unterhandeln.

Relinghausen, März 1.
A . Reling,

-_ Gem -Vorst.

Schul -Sachen.
Für das nächste Jahr , Ostern 1872/73, beträgt

daß Schulgeld im Gymnasium:
1 . in Prima . 20 Thlr.
2 . „ Sekunda . 20 „
3 . „ Tertia . 16 „
4 . „ Quarta . 14 „
5 . „ Quinta . 14 „
6 . „ Sexta . 14 „

Zever , 1872 März 8.
Schulcommission.

v. H a r t e n ._
Lunscher.

DaS Examen in der Knabenschule findet statt:
März 12. in Klasse VI , morgens 9 Uhr.

» » 1^-, ,/ UV « „
» - „ « »i., nachmittags2 ' /, „

März 13 . „ „ II . , morgens 9 „
» // // // 1-, « 10 ' /, „
Jever , 1872, L. Fischer.

Schützensache.
Bon der Commission des Schützenvereins ist in

der Sitzung vom 21 . v. M . beschlossen, daß die
Grundsteinlegung des neuen Schützenhofes feierlichst
begangen werden soll. DaS Schützencorps wird da¬
her hiemit aufgefordert, am

Sonntag , den 10 . März,
des Nachmittags präcise 3 Uhr, auf dem alten
Markte in voller Uniform (mit Hüten) sich einzusin¬
den, um von da nach dem Schützenhofe zu marschiren.
Abends wird nicht einmarschirt.

Jeoer , den 4 . März 1872.
Der Kommandeur:

Reling.

Notifikationen.
Ich habe noch 3 bi» 4 Fydcr Uferheu zu ver¬

kaufen . Siedelt Onnen.
Bei Tain , März 7.

Gesucht.
Auf nächsten Mai ein reinliches Dienstmädchen
Jeder , März 1872.

I . G . OltmannS.
Meinen Prämienhengst „General Graf

" ^ wiederum als Beschäler.
Deckgeld wie früher.

Neuwarfen, 1872.
G . W. D udd >en.

Am Donnerstag, den 14 . März,

Herren- und Damenclub,
wozu freundlichst einladet

AltgarmSfleL . H . Schönbohm.



M 8i0Ker NsllllfLklliriustk «..
Die

Neue Familien-Nähmaschine
der Singer Manufacturing Co. ist die einfachste und dauerhaftestebei ausgedehntester Leistungsfähigkeit und deshalb auch die be¬
liebteste und die am meisten verbreitetste.

Sämrntliche Apparate!
Gründlicher Unterricht!
Genügende Garantie!

Alleinige Agentur für Jever und Jeverland bei

M. Loeweuthat.
ür. ükrivNMKr

's, srom.-meäio. ilrMVIIAsist(ÜllintssskNL st'ksllck« koloxnv)
durch seine hervorragende Qualität für Hauswesen nützlich,seine hervorragende Qualität für Hauswesen nützlich , bei Reisenhülfreich und für die Toilette angenehm; ä Flasche 12»/, und 7V, Sgr.NW^str. övriuKiützr

'
z Lrüittkr -lVurrel -Hua!'- 0t; I "MT^ rMNirrs !

zur Erhaltung, Stärkung und Verschönerung der Haupt -- und Bart -Haare,sowie zur Verhütung der so lästigen Schuppen- und Flechtenbildung ; ü Originalstasche 7V- Sgr.Gebr. Leder 's Prof . vr . Albers
Balsam . Erdnußöl -Seife

^eirisiu psoicstl als ein höchst mildes , verschönerndesio sg,s und erfrischendes Waschmittel rühm-
lichst anerkannt.

Einziges Depot für Zever und Umgegend be

Rheinische Brustcaramellen
als ausgezeichnetes Hausmittel bei Ge¬
sunden und Kranken seit Zähren be¬

liebt.

L vsrsisZsIte
ross - rotks

Vütv
S Sgi-.

E . M . Hillers Wittwe.

etür Molle
zahle ich gegerr Baae u. in Tausch die höchsten Preise.Jever._ W Loewenthal.

Prima Sommer-Weizen zum Säen , pr . Tonne
15 Thlr . Gold , empfiehlt

Gerhard Popken.
Hohenkirchen. _

Unfern vierjährigen dunkelbraunen
Angeldshengst vom „ Carolus" aus einer
Luks-All-Stute , welcher bei der letzten

Köhrung die erste Extra-Prämie erhalten , empfehlen
zum Bedecken.

Deckgeld 5 Thlr.
Altfunnixsiel , 6 . März 1872.

Gebrüder Müller.

Sonntag Morgen
ausgezeichnet fettes

Rindfleisch
zu haben bei

Leiser D . Josephs.
Meinen Gönnern empfehle Wagen - und Acker¬

sielen , Fahr- und Ackerzäume, Leitungen , Stränge,
sowie alle in mein Fach schlagende Artikel bei Be¬
darf angelegentlichst.

Fedderwarden . W . Warnecke,
Sattler und Tapezier.

Ein junges Mädchen, welches gut nähen und
plätten kann, wünscht eine Stelle zur Stütze der
Hausfrau oder im Laden. Au erfragen bei Kfm.Bley in Zever.

Bierkruken
empfiehlt zu Fabrikpreis.

O . Bley.
Zu verkaufen.Drei trächtige Schafe.

Hohenstiefersiel , den 6. März 1872.
_ Tiaden, Grenzaufseher.

Für Wolle
zahle ich in Tausch und gegen baar hohe Preise.

Hvokstel. _ H . F . Renken.
Sauerkohl und eingemachte Bohnen zu bei

H. 3 . HarmS.
Zever, große Burgsiraße.
Jtal. Birnen, sowie verschiedene Sorten

Pflaumen und Schnittäpsel empfiehlt
P . Körniger.

^ k̂ MM^ Lruck i^
^

Lkrlag
^

von C. L. Mettcker «. Söhne t« Jever.
— Hierzu eine Beilage. —
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Notifikationen.
Echte en gl . BisquitS in verschiedenen Sor¬

ten empfiehlt P . Körniger.
"

Ich warne Jeden , Hühner in meinen
Garten laufen zu lassen , - weil dort Gift
gelegt ist . Wwe . Drost.

Nuss. Sardinen , sowie beste holl. Sar¬
dellen empfiehlt _ P . Koeniger.
""

e f u eh t.
Für auswärts ein treues ordentliches Mädchen

auf Mai 1872 . Näheres in . der Expedition diese»
Blatter unter Nr . 22. _ _

Sonntag , den 10 . März,

Musikvorträge.
Anfang Abends 7 Uhr.

Es ladet freunölichst ein
AlverichS.

Sonntag Morgen, 1v.
März , Ausgezeichnet
fettes

Rindfleisch
zu haben bei

I . W . Josephs Nachfolger,
W . C . Josephs.

Wasserpfortstraße. _
Durch meinen Fabrikanten bin

ich beauftragt, die von mir hier
eingesührtenWheeler - Lk Wil-
son -Nähmafchinen mit Ver- W
schluß, die sich seit einer Reihe von AA;
Jahren bewährten , wie bisher WW
unter meiner Garantie , für A
35 Thlr . Cour, zu verkaufen . Auch 8
die Preise der Singer kann jetzt ^
in ähnlicher Weise rcducirrn und M
ersuche das geehrte Publikum, mich W
ferner mit Aufträgen beehren zu A
wollen, die in gleicher Sorgfalt M
auSgeführt werden. Lager vorläu-
sig noch am A

Alrenmarkt . kh
Jever. g. ei . Viey,

Uhrmacher.
Strohhütk , welche gewaschen , moderni-

firt und gefärbt werden sollen , Werden
bon mir entgegen genommen.

Therese Hinrichs.

EtablissementS -Anzeige.
Mit dem heutigen Tage habe ich mich Hieselbst

als Maler und Glaser rtablirt und bitte ein geehr»
trS Publikum, mich mit vielen in dies Fach schla¬
genden Aufträgen zu beöhren . ES wird mein Bestre¬
ben sein, alle Arbeiten ptömpt und billig zu liefern.

Meine Wohnung ist in der kleinen Burgstraßr,
hem Hause LeS Herrn ür . Löwenstcin gegenüber.

Jever, den 26. Februar 1872.
_ U. H . D i e r s i ir g.

Neue rothe und weiße Kleesaat in schöner Waare
empfing und empfiehlt

C . Kirchhofs Wwe.
Tettens, März 6 . 1872.

Für Mühlenbesitzer.
Aufträge auf Mühlensteine auS den Kohlen-

Sandstein-Brüchen des Herrn Fr . Wolfs, Ibbenbüren,
nimmt entgegen und ertheilt nähere Auskunft

I . H . Jacobs.
Jever, 1872. _ _
Die vom Arbeiter Joh . Bähr bewohnten beiden

Wohnungen in meinem Hause zu AltheppenS habe
ich auf Mai d. I . zu vermiethen.

Wilhelmshaven , den 5 . März 1872.
H . MrinarduS.

Ein Haus nebst Garten, bezw . Bauplatz an der
Hauptstraße in Neu - HeppenS, zur Handlung oder
Wirtschaft sehr geeignet, ist auf Mai d. I . zu ver¬
kaufen.

Auskunft giebt die Exped. d. Bl . unter Nr . 23.
Die südliche Wohnung im Hause des Herrn

Gerh. Grashorn, an der Friedrichsstraße belegen, ent¬
haltend 9 Zimmer , Küche, Souterrain und Boden,
ist auf sofort oder auf Mai billig zu vermiethen.

In der nördlichen Wohnung dieses HauseS sind
Zimmer an einzelne Herren , monatlich für 6 bis 7
Thlr ., ebenfalls auf gleich zu vermiethen.

Wilhelmshaven, den 5 . März 1872.
H . MeinarduS.

Ein junger Mann , der schon mehrere Jahre in
der Landwirtschaft tätig war, sucht von Mai bis
November d. I . in Butjadingen oder Jeverland eine
Stelle als Volontair ; derselbe beansprucht kein Ge¬
halt, wünscht aber als zur Familie gehörig angese¬
hen zu werden. Nähere Auskunft ertheilt die Ätt-
noneen -Expe - ition von Büttner L» Winter
in Oldenburg.

Kleesaat , weiß- und rotbl . , sowie alle Sorten
Gartensämereien in neuer Frucht billig bei

C . B . Gerken.
Förrien, im März._ _ _
Daß bisher dem Schmicdemeister I . H . Koll-

mann Hieselbst gehörige, von nsir angekaufte HauS,
worin seit Jahren das Schmiedegeschäft betrieben wer¬
den ist, habe ich auf Mai d. I . zu verkaufen oder
zu verpachten.

Breddewarden , 1872 März 6.
Mins P . TiarckS.



kiltrir-
»

Von patentirte»
Filtrir -Äppara-

ten aus plastischer
Kohle wurde mir der
alleinige Verkauf für
hiesige Gegend,
Wilhelmshaven

und Ostfriesland
übergeben, welche ich
hiemit in allen Sor»
ten empfehle.

Diese Filtrir -Apparate
stehen in ihren Leistungen ein¬
zig in der Welt da und sind
allen Haushaltungen , denen
gutes Trinkwasser fehlt, sehr
zu empfehlen. Dieselben ha¬
ben den Vorzug vor allen
ähnlichen ; man kann den Ap¬
parat in jedes Gefäß mit
Wasser legen ; durch Vermit¬
telung eines Gummischlauchs
mit Krahn arbeitet derselbe
fortwährend ohne weitereHülfe
und liefert in einer Stunde 4S Kannen schönste-
Trinkwafser.

Da sich diese Apparate Jahre lang halten und
schon von 3 Thlr . an zu haben sind, so wird auch jeder
kleinen Haushaltung Gelegenheit geboten, sich stets
ohne Mühe gutes Trinkwasser zu verschaffen . Auch
habe ich diese Filterer in verschiedenen schönen Aus¬
stattungen , in lackirtem Blech, Thon u . s. w ., wie
auch Taschen- und Reisefilter.

Einen Apparat habe ich fortwährend in Tätig¬
keit und lade hiemit zur Ansicht und Abnahme be¬
stens ein.

Arrg. Siefken.
Jever , 1872.

Zum ersten Male
in

Sillenstede.
Nur Sonntag , Montag

und Dienstag
im Saale des Herrn

Kaufmann Janssen

Theater
der kleinsten Men¬
schen der Welt.
Caffenöffnung 7 Uhr.

Anfang präcise 7 -/, Uhr.
ES ladet höflichfl «in

C . Vogel.
Gesuchs

Auf den 1. Mai d . I . für meinen Krämer -La¬
den eine erfahrene Demoiselle.

Wittmund , März 4. 1872.
3 . D . Bode.

Zu verkaufen.
Ein Fuder Heu, gut im Hause aufbewahrt.

Waddewarden . Borchert Janßen
Schlächter.

Au verkanfen.
300 Bierkruken.
Jever . M . Jühlfö Wwe.
Am 2. Ostertage : "

Tanzmusik
bet Ed . BehrenS, Sillenstede.

Zn verkaufen:
2 bis 3 Fuder gut gewonnenes Uferheu.
Steindamm bei Fedderwarden.

A. Hayen junr.
Für rein gewaschene , trockene Wolle zahle ich

sehr hohe Preise.
Förrien , im März.

E. B . Grrken.
Zu verkaufe »».

^
8 bis 10 Fuder Heu und Stroh.

Sillenstede . F . P . OelrichS.
Gesucht. Zum nächsten Mai eine zuverlässige

Mamsell , welche der Wäsche vorstehen kann, und zwei
Dienstmädchen.

Gastwirth Jhnken zum Schütting.
Zever.
Alle diejenige « , welche mir noch

rückständige VergantungS - u . Pacht¬
gelder rc. schulden, werden ersucht,
solche bi- zum IS . März d. I . zu be¬
richtigen , weil alsdann sämmtliche
Restanten ohne Ausnahme eiugeklagtwerden.

Hohenkirchen , 1872 Febr . 26.
OltmaunS,

_ Auktionat or.
Gesucht.

Auf Ostern oder Mai ein Lehrling für ein Co-
lonialwaaren -Geschäft.

Lettens. _ A. C. Ahlrichö.
Gesucht.

Zwei Schmirdegesellrn gegen hohen Lohn auf
sofort oder Ostern resp. Mai.

Wüppels. _ ^ A. H . PeterS.
Diejenigen , welche an den Nachlaß des weil.

Arbeiters Arian Janssen in Mederns zu fordern ha¬ben, werden ersucht, mir ihre speciflcirten Rechnungenin den nächsten 8 Tagen zugehen zu lassen.
Hohenkirchen, 1872 Febr . 28.

I . A. :
Olim an n S , Auct.

Schlesische weiße und rothe Kleesaat in neuer
Waare erhielt und empfiehlt

L. H . Gerdeö Wwe.
Fr .-Aug .-Groden.

Nächsten Mittwoch
Bücher -Wechsel im Winter -Lese -TurnnS . Unre¬
gelmäßigkeiten bittengefälligst sofort melden zu wollen.

Zever. Mettcker Sk Söhne.



Lebensversichermigöbanks. D. in
Gotha.

Diese Anstalt hat sich im Jahre 1871 in aller

Hinsicht sehr günstiger GeschäftSrrgrbnisse zu erfreuen

^ ^
Der Zugang an neuen Versicherungen war so

aroß wie nächst dem Jahre 1869 in keinem anderen

Geschäftsjahre seit dem Bestehen der Bank . Indem

Wb - sichauf 2957 Personen mit 6,450,400 Thlr.
Versicherungssumme belief , stieg, bei mäßigem Ab«

aana der VersicherungSbestand bis zum ZahreSschluß

auf 38,100 Personen mit 72,200,000 Thlr.
Bei einer ZahreSeinnahme an Prämien

und Zinsen von 3,350,000 Thlr . waren nur 1,535,000

Thlr . für 900 gestorbene Versicherte ju vergüten , —

ein Betrag , der wesentlich unter der rechnungsmä¬

ßigen Erwartung steht und abermaligen reichen lleber-

schuß zur Vertheilung unter die Versicherten erwar¬

ten läßt . ^ .
Der Fonds erfuhr einen Zuwachs von fast ei¬

ner Million Thaler und erhob sich auf mehr als 18

Millionen Thaler.
Zn diesem und den nächsten vier Zähren kom¬

men davon
Drei und eine halbe Ntillion Thaler

reiner Ueberschuß an die Versicherten zur Der-

theilung , waS für dieselben im Zahre 1872 eine Di¬

vidende von
37 Prozent

ergirbt.
Durch eine neue Einrichtung in der Prämien¬

zahlung wird der Zutritt zur Bank wesentlich erleichtert.
Versicherungen bei dieser ältesten und größten Le»

benSversicherungSsnstaltDeutschlands , welche mit dem

Vorzüge unbezwe i fetter Sicherheit den Vor¬

theil ungemeiner Billigkeit der Versicherungs¬
kosten verbindet, werden durch Unterzeichnete Agenten
Vermittelt : in 3ervrdurch 6 . b . Slettvlcer ckt 8üdnv,
in llilkelmsdaren durch Rechnungssteller ll . kckoa.

Dem geehrten Publikum
halte mein

Lager « M»
von

selbstverfertigten
Ntöbetn,

welches in allen Sorten vollständig eompletirt ist und
für deren Güte und Haltbarkeit ich garantire , an¬
gehenden Haushaltungen rc. zu zeitgemäß billigen
Preisen bestens empfohlen.

Zever, März 2. 1872.

_ W . BeuShauseu.
Nächsten Mittwoch

Bücher -Wrchsel in unserem Leseturnus . Unregelm ä¬
ßigkeiten bitten zur sofortigen Anzeige zu bringen.

_ Mettcker u . Söhne in Zever.
Gesucht. Ein Lehrling unter günstigen Be¬

dingungen.
Neugarmssiel . Maler T yedmerS.

Von Kartoffeln habe noch Vorrath , auch erhielt
ich eine Parthie holländ. Zwiebeln.

M . D . Fimmen.

Natioualdenkmal
auf dem Niederwald am Rhein.

Nationaldenkmal , welches auf dem
Niederwald , gegenüber dem Einfluß der Nahe in den

Rhein , errichtet werden wird, soll ein bleibender Zeuge
der Dankbarkeit des deutschen Volkes werden für
die gewaltigen Erfolge , die durch den großen Krieg
gegen Frankreich dem Vaterlsnde errungen sind. Zu¬
dem wir auf den Aufruf des Hauptcomitö , der in
den öffentlichen Blättern bekannt gemacht ist, Bezug

zu nehmen unS erlauben, wenden wir uns a»

unsere Mitbürger in Stadt und Land mit
der Bitte , auch bei dieser Gelegenheit, wie das in

jüngster Zeit oft geschehen ist, Zeugniß davon abzu¬
legen, daß bei uns die Opferfreudigkeit nicht fehlt,
für große vaterländische Zwecke Beiträge zu leisten.
Wir erklären unS zur Entgegennahme derselbenbereit.
Auch die kleinste Gabe ist willkommen.

Gramberg . MeinarduS.

_ v. Harten. _
L . Mettcker.

t^ ür diesen Sommer gute Weide für einige Füllen
und Beesten Näheres durch
Jever. _ H . D . Schmidt.

Gesucht.
Gute Weide für zwei Füllen (Wallache).
Depenhausen , Gem . Wüppels .,

R . M . Onnen.

FürAuswanderer
halte ich mein Lager von Doppelflinten u . Re¬
volvern u . s. w . bestens empfohlen.

Für guten Schuß wird garantirt.
Auch habe ich noch einige schon gebrauchte gute

Spitzkugelbüchsen zu verkaufen.
Aug . Giefkerr,

Büchsenmacher.
Zever, 1872. _
Auf Ostern eine Stube nebst Schlafstube an ei¬

nen einzelnenHerrn zu vermiethen . Auch sindennoch
2 Schüler , welche daS hiesige Gymnasium besuchen
wollen, freundliche Aufnahme bei

Zever . L. RemmerS.
Gesucht.

Sofort 2 Zimmergesellen bei Neubau und gu¬
tem Lohn, sowie um Ostern oder Mai ein Lehrling.

Sillenstede . Friedrich Freudenthal,
Zimmermeister.

Gesucht.
Ein Schneidergrsell gegen hohen Lohn bei dauern¬

der Arbeit.
Funnix , Amt Wittmund.

_
R . D . HarmS.

Unterzeichneter hat seine Häuslingsstelle mit
Obst- und Gemüsegarten noch zu verheuern.

Accum, 2. März 1872.
Zacob Ha rmS.

Zu verkaufen.
30 Ruthen Hagedornhecken, 3 '/ , Fuß hoch.
Sillenstede . Z . H. Franzen.



1Gesucht.
4 bis 6 Garten -Arbeiter auf sogleich.

Jever. _ An - reaS HinrichS.
Ein Knabe von 13 Zähren wird bei ordentlichen

Leuten in der Stadt Jever in Kost und Pflege auf
sofort unterzubringen gesucht.

Näheres in der Expedition d. Bl . unter Rr . 21.
Zwei ausgezeichnete Marschschaafe mit voller

Wolle hat zu verkaufen
Äan Haan.

Sioffhausen, 4 . März 1 872.
Zu verkaufen.

Zwei Fuder gut gewonnenes Landheu und eiii
trächtiges Schaaf.

Pakenseraltendeich . Heinrich RohlfS.
Mützen- und Glaceehandschuhe,

von letzteren für ConfirmandeN von 8 gs. an , empfiehlt
A. Kühn.

Gefacht.
Auf sogleich «in Mädchen »der eine Frau zur

Pflege meiner kranken Frau.
Kopperhörn , März 4.

I . H . von Bergen.
Sauerkohl und eingemachte Bohnen bei

Ehr . HinrichS.
Kleesaat , roth- und weißbl. , empfiehlt

Hooksicl . H . I . Gatbe m an n.
Der Lcchrer hinkende Bote 1872

ist in neuer Ausgabe bei uns eingttroffen.
Preis S SHr.

Wiederverkäufern und Kolporteuren können einen
besonder- hoher; Mabatt gewähren . Wir bitte«
um erneute Aufträge.

Mettcker u . Söhne itt Jever.
Von Sayet - und Ringelgarn

habe wieder neue Sendung erhalten,
welches ich zu billigen Preisen em¬
pfehle. — Auch bringe mein Schuh-
und Stiefellager mit dem Bemerken
in gütige Erinnerung , daß, falls daS
Gewünschte nicht am Lager oder nicht
passend sein sollte , solches sofort nach
Maaß angefertigt wird.

Jever , Neuestraße.
_ I G. Bloibaum.

Ganz ausgezeichnete
DM" Pianiiws 'Mg
von I . G . Jrrnler , Leipzig , für 287 Thlr .,

„ I . Feurich , Leipzig , „ 256 ,,
„ Julius Blüthner , Leipzig , „ 26V „
,, Hölling u , Spangenberg,

Leipzig und Zeitz, , 2VV „
stehen zum Verkauf bei

J°°°l I . C. R. Wölfei.

Gesucht . Auf sogleich ein geübter Zimmerge»
sell. E. F . Lichterfeld.

Wüppels._ ,
Auf gleich oder zum ersten Mai eine Magd, dil

melken kann.
Wüppels. Organist Heitmann.

Der Orgelbauer und Instrumentenmacher Zanst
sen aus Aurich hält sich zum

Stimmen der Instrumente
einem geehrten Publikum von Jever bestens em¬
pfohlen . Gefällige Aufträge nimmt Hr. Sander im
„Adler" Hieselbst entgegen.

Die mir aus der Gemeind « Cleverns zu zahlen¬
den Grundheuern bitte ich innerhalb 8 Tagen an
den Mandatar H . Meyer senr. in Jever zu berichtigen.

Aöbicktnhausen, 1872 März 5.
G . H . GerdeS.

Gesucht.
Auf Ostern ein Jüngling , der sich dem Schreiber - !

fache widmen will.
Jev er. H . Meyer senr. I

Zum Frühjahrsbedarf empfehle einem geehrten
r iesigen , wie auswärtigen Publikum mein große-
Lager von lebendig gerupften

Bettfedeen Ls Daunen
zu bekannten werthseieuden Preise ».

Dasselbe ist stets sowohl mit hiesiger , als auchmit ostfriesifcher und butjadioger Waare
reichhaltigst asssrtirt.

Auch Haiti fertige neue ein- und zweischläfrige
Betten,

schon von 3 resp. 3V, LouiSd'or an, vorräthtg.
Jever, im März 1872.

M . Mendelssohn.
Bettfederü - St Daunen -Handlung

«a xros « t «n ävtnil.
Jever , a. d. Schlacht.
Geburts -Anzeige.

Der glücklichen Geburt kitteS kräftigen Kna- !
ben erfreuten sich l

A. GallichS und Frau.
Sengw . Altendeich, 1872 März 5. _

. LvLes-Attzeißen
Statt Ansage. t

Am Sonntag , den 3. März d. I ., TstorgenS 5 s
Uhr, endete ein sanfter Tod dir schweren Leiden mei¬
nes unvergeßlichen Mannes,

des Lehrers H . Lichtenstein , s
im 44. Lebensjahre und im 20. Jahr « unserer glück - f
lichen Ehe. Mit mir beweinen 4 Kinder de« treuen
Gatten und Vater.

Jever . Dir trauernde Wittwe
Pauline Lichtenstein geb . Jldau.

Die Beerdigung findet statt am Sonntag , deii
10 d. M>, Nachmittags 1 Uhr (nicht 3 Uhr).

Oldenburg , den 3 . März.
Heute Morgen traf mich der harte Schlag, meine

liebe Frau,
Zohaniie , gtb. GerdeS,

durch den Tod zu verlieren.
I . R . Schipper.
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